
Gebrauchsanweisung 
Versiegelung für Motorradhelm-Visiere 

1. Produktbezeichnung 

Produkt: Cleanerist Helmvisier-Versiegelung 
Verwendungszweck: Versiegelung zur Behandlung geeigneter glatter und nicht poröser 
Motorradhelm-Visiere. 

Die Versiegelung bildet nach sachgemäßer Anwendung eine wasser- und 
schmutzabweisende Schutzschicht und kann die regelmäßige Reinigung des Visiers 
erleichtern. 

 

2. Bestimmungsgemäße Verwendung 

Das Produkt ist ausschließlich zur äußerlichen Behandlung geeigneter Motorradhelm-
Visiere vorgesehen. 

Vor jeder erstmaligen Anwendung ist die Farb-, Material- und 
Beschichtungsverträglichkeit an einer kleinen, unauffälligen Stelle zu prüfen. 

Dies gilt insbesondere für: 

• Polycarbonat-Visiere 
• beschichtete Visiere 
• getönte Visiere 
• verspiegelte Visiere 
• kratzfest beschichtete Visiere 
• Anti-Fog-beschichtete Visiere 
• bereits mit anderen Pflege- oder Versiegelungsprodukten behandelte Visiere 

Herstellerhinweise des Helm- und Visierherstellers sind stets zu beachten und haben 
Vorrang. 

Nicht für andere Zwecke verwenden. 

 

3. Vor der Anwendung 
Das Visier muss: 

• sauber 



• kühl 
• staubfrei 
• fettfrei 
• frei von Insektenresten 
• frei von Reinigungsmittelrückständen 

sein. 

Groben Schmutz niemals trocken vom Visier abreiben. Das Visier vor der Versiegelung mit 
einem für das jeweilige Material geeigneten Reinigungsmittel reinigen. 

Nicht auf einem heißen Visier oder bei direkter starker Sonneneinstrahlung anwenden. 

 

4. Materialverträglichkeit prüfen 
Vor der ersten Anwendung eine kleine Menge des Produktes an einer unauffälligen Stelle 
des Visiers auftragen. 

Nach der vorgesehenen Anwendung und vollständigen Trocknung prüfen, ob 
Veränderungen auftreten, insbesondere: 

• Trübungen 
• Verfärbungen 
• Flecken 
• Spannungsrisse 
• Veränderungen vorhandener Beschichtungen 
• Ablösungen 
• Schlieren 
• Beeinträchtigungen der Transparenz 

Bei Veränderungen das Produkt nicht verwenden. 

Bei unbekannter Materialart oder Beschichtung vor der Anwendung die Freigabe des 
Visierherstellers prüfen. 

 

5. Anwendung 
Schritt 1 – Visier reinigen 

Visier gründlich von Staub, Fett, Insektenresten und anderen Verschmutzungen befreien. 



Schritt 2 – Versiegelung aufsprühen 

Produkt sparsam und gleichmäßig auf die Außenseite des geeigneten Visiers aufsprühen. 

Nicht direkt in: 

• Lüftungsöffnungen 
• Helmpolster 
• elektronische Komponenten 
• Kommunikationssysteme 
• Mechanik des Visiers 

sprühen. 

Schritt 3 – Kurz einwirken lassen 

Produkt kurz entsprechend der vorgesehenen Einwirkzeit wirken lassen. 

Einwirkzeit: [HERSTELLERANGABE EINTRAGEN] 

Produkt nicht auf dem Visier antrocknen lassen, sofern dies nicht ausdrücklich Bestandteil 
der vorgesehenen Anwendung ist. 

Schritt 4 – Abspülen / Nachbehandeln 

Anschließend gemäß Produktspezifikation: 

[mit klarem Wasser gründlich abspülen / mit geeignetem weichen Mikrofasertuch 
nachbehandeln – zutreffende Variante einsetzen] 

Schritt 5 – Trocknen und kontrollieren 

Visier vollständig trocknen lassen. 

Vor Fahrtbeginn muss das Visier: 

• vollständig klar 
• schlierenfrei 
• rückstandsfrei 
• trocken 

sein. 

Die Sicht durch das Visier muss uneingeschränkt möglich sein. 

 



6. Wichtiger Sicherheitshinweis für den Straßenverkehr 
Das Produkt darf nur verwendet werden, wenn die optischen Eigenschaften des Visiers 
nach der Behandlung nicht beeinträchtigt werden. 

Vor Fahrtbeginn unbedingt prüfen, ob eine uneingeschränkte und verzerrungsfreie 
Sicht gewährleistet ist. 

Das Visier darf insbesondere keine: 

• Schlieren 
• Trübungen 
• Flecken 
• Rückstände 
• Lichtreflexionen durch Produktreste 
• sichtbaren Veränderungen der Oberfläche 

aufweisen. 

Bei eingeschränkter Sicht Helm nicht im Straßenverkehr verwenden, bis das Visier 
vollständig gereinigt und die uneingeschränkte Sicht wiederhergestellt wurde. 

 

7. Besondere Hinweise zu Visierbeschichtungen 
Nicht jede Visierbeschichtung ist gegenüber chemischen Pflege- und 
Versiegelungsprodukten beständig. 

Besondere Vorsicht gilt bei: 

• Anti-Fog-Beschichtungen 
• Anti-Scratch-Beschichtungen 
• verspiegelten Beschichtungen 
• photochromatischen Visieren 
• getönten Visieren 
• Pinlock-Systemen und vergleichbaren Innenvisieren 

Nicht auf Pinlock-Scheiben oder anderen Antibeschlag-Innenscheiben anwenden, 
sofern keine ausdrückliche Materialfreigabe vorliegt. 

Bei beschichteten Visieren ausschließlich entsprechend den Vorgaben des 
Visierherstellers verwenden. 

 



8. Sicherheitshinweise 
Vor Gebrauch Kennzeichnung und Produktinformationen lesen. 

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

Nur bestimmungsgemäß verwenden. 

Sprühnebel nicht absichtlich einatmen. 

Augenkontakt vermeiden. 

Während der Anwendung für ausreichende Belüftung sorgen. 

Nicht essen, trinken oder rauchen während der Anwendung. 

Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 

Nicht mit anderen Reinigungs-, Pflege- oder Chemieprodukten mischen. 

Nicht auf heißen Oberflächen verwenden. 

Nicht unmittelbar in Richtung des Gesichts sprühen. 

 

9. Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Die endgültigen Erste-Hilfe-Angaben müssen mit der tatsächlichen CLP-Einstufung 
und dem Sicherheitsdatenblatt übereinstimmen. 

Bei Augenkontakt 

Augen vorsichtig mehrere Minuten mit Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 

Weiter spülen. 

Bei anhaltenden Beschwerden ärztlichen Rat einholen. 

Bei Hautkontakt 

Betroffene Hautstellen gründlich mit Wasser und gegebenenfalls Seife reinigen. 

Bei anhaltenden Hautreizungen ärztlichen Rat einholen. 

Nach Einatmen 

Betroffene Person an die frische Luft bringen. 

Bei anhaltenden Beschwerden ärztlichen Rat einholen. 



Nach Verschlucken 

Mund ausspülen. 

Kein Erbrechen herbeiführen, sofern dies nicht medizinisch angeordnet wird. 

Bei Beschwerden medizinischen Rat einholen und Verpackung oder Etikett bereithalten. 

 

10. Lagerung 
Produkt ausschließlich im dicht verschlossenen Originalbehälter aufbewahren. 

Kühl, trocken und vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt lagern. 

Vor Frost und übermäßiger Erwärmung schützen, sofern dies der Produktspezifikation 
entspricht. 

Von Lebensmitteln, Getränken und Futtermitteln getrennt aufbewahren. 

Für Kinder unzugänglich aufbewahren. 

Empfohlene Lagertemperatur: 
[TEMPERATURBEREICH EINTRAGEN] 

 

11. Entsorgung 
Produktreste nicht unkontrolliert in die Umwelt, Kanalisation oder Gewässer gelangen 
lassen. 

Produktreste und Verpackungen gemäß den örtlich geltenden Vorschriften entsorgen. 

Vollständig restentleerte Verpackungen entsprechend den örtlichen Vorgaben der 
Verwertung zuführen. 

Die Entsorgungshinweise müssen mit Abschnitt 13 des Sicherheitsdatenblattes 
abgestimmt werden. 

 

12. CLP-Kennzeichnung 
Die nachfolgenden Angaben dürfen ausschließlich anhand der tatsächlichen Einstufung 
des fertigen Gemisches festgelegt werden. 



Signalwort: 
[ACHTUNG / GEFAHR / ENTFÄLLT] 

Gefahrenpiktogramm(e): 
[GHS-PIKTOGRAMME EINTRAGEN] 

Gefahrenhinweise: 
[H-SÄTZE EINTRAGEN] 

Ergänzende Gefahrenhinweise: 
[EUH-SÄTZE EINTRAGEN] 

Sicherheitshinweise: 
[P-SÄTZE EINTRAGEN] 

UFI: 
[UFI EINTRAGEN, SOFERN ERFORDERLICH] 

Kennzeichnung, Gebrauchsanweisung und Sicherheitsdatenblatt müssen hinsichtlich der 
sicherheitsrelevanten Angaben übereinstimmen. 

 

13. Hersteller / verantwortlicher Wirtschaftsakteur 
Hersteller: 
Die Seifenblase GmbH 

Anschrift: 
[VOLLSTÄNDIGE ANSCHRIFT] 

E-Mail: 
[E-MAIL-ADRESSE] 

Telefon: 
[TELEFONNUMMER] 

 

14. Produktidentifikation und Rückverfolgbarkeit 
Artikelnummer: [ARTIKELNUMMER] 
Chargen-/Losnummer: [CHARGENNUMMER] 
Nenninhalt: [z. B. 100 ml / 500 ml / 1.000 ml] 

Chargen- oder Losnummer auf der Verpackung beachten. 

 



15. Prüfung vor dem Inverkehrbringen 
Vor dem Inverkehrbringen sind insbesondere zu prüfen und zu dokumentieren: 

• vollständige Rezeptur des Produktes 
• CLP-Einstufung des fertigen Gemisches 
• vollständige und korrekte CLP-Kennzeichnung 
• REACH-Konformität der eingesetzten Stoffe 
• geltende REACH-Beschränkungen 
• gegebenenfalls UFI 
• gegebenenfalls Poison-Centre-Notification 
• Sicherheitsdatenblatt 
• geeignete Verpackung 
• Materialverträglichkeit mit den vorgesehenen Visiermaterialien 
• Verträglichkeit mit relevanten Visierbeschichtungen 
• mögliche Auswirkungen auf Transparenz und optische Eigenschaften 
• GPSR-Risikobewertung 
• technische Produktdokumentation 
• Produkt- und Chargenrückverfolgbarkeit 
• Hersteller- und Kontaktangaben 
• Übereinstimmung von Etikett, Produktbeschreibung, Gebrauchsanweisung und 

Sicherheitsdatenblatt 

Stand: [MM/JJJJ] 
Version: [VERSION] 


